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Grosser Gemeinderat
Sonnenfelsstrasse 4, 3700 Spiez
Tel. 033 655 33 15
gemeindeschreiberei@spiez.ch

Auszug aus dem Protokoll des Grossen Gemeinderates vom 24. Juni 
2024

230 022.06 Kommunikation Gemeindepräsidium
Informationen aus dem Gemeinderat

Begegnungsfest
Jolanda Brunner: Am Begegnungsfest vom 8. Juni 2024 haben rund 500 Personen teilgenom-
men. Verschiedene Organisationen werden sich weiterhin treffen. Spiezer Künstlerinnen und 
Künstler veranstalten am 7. September 2024 einen Tag der offenen Ateliers. 

Nacht der Sterne
Mitte Mai hat die Gemeinde die Resultate der Abklärungen des Organisationskomitees mit der 
BKW erhalten. Die Abklärungen mit der BKW und den umliegenden Gemeinden betreffend Ab-
schaltung von Unter – und Trafostationen wird etwas dauern, ebenso die Abschätzung, was dies 
für die Sicherheit heissen wird. Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen, die Abklärungen voran-
zutreiben, so dass man für 2025 bereit wäre. 

Gemeinschaftswiese für Erdbestattungen
Erdbestattungen konnten bisher nur in traditionellen Reihengräbern mit eigenem Grabmal erfolgen. 
Dies ändert sich mit der Gemeinschaftswiese auf dem Friedhof Spiez ab dem 1. September 2024.

Uferweg Einigen
Eine Stegvariante kommt gemäss Voranfrage beim Kanton nicht in Frage. Zudem hat die Gemein-
de verschiedene Hinweise erhalten, wie man dieses Geschäft weiterbearbeiten soll – der Weg ist 
jedoch nicht ganz klar, weil sich die Hinweise zum Teil widersprechen. Mit den Grundeigentümern 
wurde Termin vereinbart, um die Situation anzuschauen und parallel wird mit den Umweltingenieu-
ren, dem Forst und den Fachstellen das weitere Vorgehen abgeklärt.

Innovative Mitarbeitende des Werkhofs
Mitarbeitende des Werkhofs haben einen neuen Abfallbehälter für leere Pizzaschachteln entworfen 
und an gewissen Stellen in der Gemeinde aufgestellt. Damit wird verhindert, dass Kehrichteimer 
mit solchen Kartonschachteln überfüllt werden.

Beim Minikreisel an der Seestrasse wurden in chinesischer Schrift die Wörter «Glück, Gesundheit, 
Liebe» mit Blumen bepflanzt. Es wird nun noch eine deutsche Übersetzung hinzugefügt. 

Bundesfeier
In der Gemeinde Spiez finden die Bundesfeiern am 31. Juli 2024 in Einigen (Häslermätteli) und am 
1. August 2024 in Spiez (Bucht und in Faulensee (Tourismusbüro) statt. 

Cyclomania
Die Gemeinde Spiez beteiligt sich nach 2022 wieder an der nationalen Velo-Chalenge Cyclomania. 
2022 belegte Spiez den 9. Rang von insgesamt 18 teilnehmenden Gemeinden. 

ÖV Hondrich und Spiezwiler
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Per Fahrplanwechsel 2025 am 15. Dezember 2024 werden die Busverbindungen nach Hondrich 
und Spiezwiler im Halbstundentakt geführt. 

Verkehrsrichtplan
Der Verkehrsrichtplan von 1995 entspricht nicht mehr den heutigen Realitäten und Anforderungen:
 neue Quartiere
 mehr Einwohner und Einwohnerinnen
 Zunahme der Freizeitmobilität
 ungelöste Verkehrsprobleme

Grundlage ist, die mit interessierten Personen aus der Bevölkerung erarbeitete Mobilitätsstrategie 
2050. Auch in der Verkehrspolitik soll die übergeordnete Vision der Gemeinde gelten: Spiez – für 
alle, mit allen. Das Ziel ist ein attraktives und lebendiges Spiez, wo man gerne wohnt, arbeitet und 
die Freizeit oder Ferien verbringt. Ein Spiez mit vielfältigem Angebot an Produkten und Dienstleis-
tungen des täglichen Bedarfs und intakten Naherholungsräumen. Die Verkehrs- und die Siedlungs-
planung fördern kurze Wege und sind darauf ausgerichtet, die Mobilitätsbedürfnisse möglichst effi-
zient zu befriedigen. Der öffentliche Raum ist attraktiv und sicher gestaltet und für alle zugänglich. 
Spiez nutzt das Potenzial seines zentralen Bahnhofs als Mobilitätsdrehscheibe und stärkt im Re-
gionalverkehr den kollektiven Verkehr und das Velonetz.

Die Grundlagen sollen ausgewertet werden. Weitern sollen Analysen in folgenden Bereichen vor-
genommen werden:

 Analyse Bevölkerungs- und Beschäftigtenentwicklung
 Analyse Siedlungsentwicklung
 Analyse Wege und Mobilitätsverhalten
 Analyse öffentlicher Verkehr
 Analyse Velo- und Fussverkehr
 Analyse motorisierter Individualverkehr
 Analyse Situation und Handlungsbedarf in den einzelnen Gemeindegebieten

Der Gemeinderat will die Bevölkerung und die betroffenen Interessengruppen frühzeitig einbezie-
hen noch vor der formellen Mitwirkung in einen Dialog mit allen Interessierten treten in allen Pha-
sen des Projekts umfassend und transparent informieren. An einer öffentlichen Informationsveran-
staltung am 27. August 2024 orientiert der Gemeinderat im Gemeindezentrum Lötschberg über
 die Ziele und den Nutzen der Revision VRP
 die Resultate der Analyse Gesamtgemeinde und die Erkenntnisse der Verkehrsstudie Zentrum
 erste Vorschläge für konkrete Massnahmen

Eine Projektwebseite bietet ab Ende August vertiefende Informationen und orientiert im weiteren 
Verlauf des Projekts jeweils zeitnah über Neuigkeiten und Projektfortschritte. Ebenso informiert der 
Gemeinderat im Spiez-Info regelmässig mit ausführlichen Artikeln über die Revision VRP.
Die Informationsveranstaltung bildet den Auftakt zum Austausch mit der Bevölkerung. Vor Ort kön-
nen Interessierte am 27. August schriftlich bereits erste Wünsche und Anliegen deponieren. Da-
nach besteht bis Ende September die Möglichkeit, via Online-Formular auf der Webseite oder in 
schriftlichen Eingaben Anregungen und Reaktionen einzubringen. Die Feedbacks und Inputs flies-
sen in die weiteren Arbeiten ein. Voraussichtlich im Januar/Februar 2025 findet die öffentliche Mit-
wirkung statt. Alle Interessierten erhalten dann Gelegenheit, auch formell eine Stellungnahme ab-
zugeben. Vor dem Start der Mitwirkung stellt der Gemeinderat an einer weiteren Informationsver-
anstaltung alle für die Meinungsbildung relevanten Informationen zur Verfügung. Aufgrund der 
Stellungnahmen im Rahmen der Mitwirkung bereinigt der Gemeinderat den neuen Verkehrsricht-
plan und schickt ihn in die kantonale Vorprüfung.
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Zentrumsentwicklung

Marianne Hayoz Wagner: Das Geschäft ist momentan noch nicht spruchreif. Man erarbeitet 
Grundlagen, wie dies Jolanda Brunner vorhin vorgestellt hat (Verkehrsstudie Zentrum im Zusam-
menhang mit dem Verkehrsrichtplan). Es wurde eine Potenzialstudie in Auftrag gegeben. Hier lie-
gen Resultate vor. Zurzeit werden die nächsten Schritte abgeklärt. Auch hier ist die Kommunikati-
on in Bezug auf die involvierten Anspruchsgruppen wichtig. Durch die Kündigung von Elke Bergius 
hat die Zuständigkeit bei der Verwaltung gewechselt. Neu ist Tanja Brunner operativ federführend 
bei diesem Geschäft.

NAMENS DES GEMEINDERATES
Die Präsidentin Die Sekretärin

J. Brunner T. Brunner
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